Deutscher Verein der Blinden und Sehbehinderten in Studium und Beruf e.V., Frauenbergstraße 8
35039 Marburg, Telefon 06421 948880

Symposium: Europa blind verstehen

Die "Brüsseler Alternative" der Interessenvertretung Blinder und Sehbehinderter

Wir bauen das kulturelle, das wirtschaftliche und das soziale Europa. Diese Vision der Nachkriegszeit ist längst in der Umsetzung begriffen. Immer mehr für das Zusammenleben von Menschen wichtige Dinge werden europäisch entschieden. 

In der "Europäischen Union" leben 9 Millionen behinderte Menschen. Die Politik, die in Brüssel und Straßburg gemacht wird, geht sie immer öfter direkt oder indirekt an. Behindertenpolitik ist heute selbstverständlich ein EU-Thema und Bildung, Arbeit, Mobilität oder auch Urheberrecht sind nicht zuletzt für Blinde und Sehbehinderte von herausragender Bedeutung. 

In einem Symposium möchten sich 

die Deutsche Blindenstudienanstalt (blista) und 

der Deutsche Verein der Blinden und Sehbehinderten
in Studium und Beruf e.V. (DVBS)

mit der Frage auseinandersetzen, in welchen Politikbereichen Forderungen heutzutage auf welchen Wegen europäisch befördert werden können oder gar müssen. Wir laden Funktions- und Verantwortungsträger des Blinden- und Sehbehindertenwesens sowie am Thema Interessierte ein zum Symposium "Europa blind verstehen"

am Freitag, 10.9.2010, von 12:00 Uhr bis 18:15 Uhr und am Samstag, 11.9.2010, 8:45 Uhr bis 15:15 Uhr

an der Deutschen Blindenstudienanstalt, Am Schlag 8, 35037 Marburg (Bielschowsky-Raum).
Ziele:

· Lernen Sie verstehen, wie und mit welchen Mitteln in Europa Politik gemacht wird und wer welche Entscheidungskompetenzen hat.

· Verschaffen Sie sich einen Überblick darüber, auf welche Weise das Blinden- und Sehbehindertenwesen Einfluss auf die Arbeit der EU nimmt.

· Tauschen Sie sich mit den Fachleuten des Blinden- und Sehbehindertenwesens über wichtige europapolitische Themen aus.

Anmeldung und Tagungsgebühr:

Die Tagungsgebühr beträgt € 50,00 pro Person. Darin enthalten sind Tagungsgetränke sowie ein Mittagsimbiss an beiden Tagen. Wir bitten um Anmeldung (Anmeldeformular ist beigefügt) bis zum 31.7.2010 bei Herrn Andreas Wohnig von der Seminarorganisation des DVBS (wohnig@dvbs-online.de, 06421 94888-23). Die Teilnehmerzahl ist auf 30 Personen begrenzt.  Bitte überweisen Sie den Tagungsbeitrag auf das Konto 280 bei der Sparkasse Marburg-Biedenkopf, 
BLZ 533 500 00, Stichwort "Europa-Seminar".
Hotelempfehlung
Wir haben im Hotel "Marburger Hof", Elisabethstr. 4,  das relativ nahe am Tagungsort liegt, ein Zimmerkontingent der Klasse Economy reservieren lassen (Preis für Einzelzimmer: € 58,--, Doppelzimmer    € 68,--, jeweils mit Frühstück ). Unter der Nummer 06421 590750 können Sie dort mit dem Stichwort "DVBS" Unterkunft aus dem Kontingent bis zum 2.8.2010 buchen. Je nach Verfügbarkeit können Sie natürlich auch einen höheren Standard wählen.
Unterlagen zur Vorbereitung:

Im Jahr 2009 erschien in der Zeitschrift "Gegenwart" des "Deutschen

Blinden- und Sehbehindertenverbandes (DBSV)" die fünfteilige Serie "Europa in fünf Schritten". Wir empfehlen dringend die Lektüre dieser Serie, senden sie Ihnen bei Anmeldung gerne im MS-Word-Format zu und danken dem DBSV für die freundliche Genehmigung zur Nutzung. 

Das Programm des Symposiums

Freitag, 10. September 2010
12:00 Uhr: 
Get together (Mittagsimbiss im Speisesaal der blista)

13:00 Uhr: 
Eröffnung durch die Vorsitzenden von blista und DVBS

13:15 Uhr: 
Vortrag 1


Wie Europarecht entsteht und wie aus ihm nationales Recht 


wird (Prof. Dieter Krimphove, Universität Paderborn)



- Aufbau der EU (Europarat, Ministerrat, Kommission, Parlament)



- Rechtliche Grundlagen des "sozialen Europa" (Lissabonner Vertrag, 

Artikel 19 AEUV)



- Gesetzgebungsverfahren (Unterschied: Verordnung/Richtlinie, 


Vorschlagsrecht, Entwurfsrecht, Verabschiedung...)



- Umsetzung in nationales Recht (Spielräume, Fristen, Sanktionen...)



- Zuckerbrot (finanzielle Förderung, Projekte...)



- Peitsche (Vertragsverletzungsverfahren, europäischer Gerichtshof und 

seine Aufgaben)
14:15 Uhr: 
Vortrag 2


Die EBU-Verbindungskommission 


(Hans Kaltwasser, DBSV-Referent für Internationales und Mitglied der


EBU-Verbindungskommission, Berlin)



- Zusammensetzung, Satzung, Verankerung in der EU, Budget



- Arbeitsweise, Unterstützung der Abteilung "Europa" des RNIB und der 

spanischen ONCE



- Beispiele für Kampagnen der Verbindungskommission

15:15 Uhr: 
Kaffeepause

15:45 Uhr: 
Vortrag 3


Die Arbeit der Europäischen Blindenunion 


(Wolfgang Angermann, Mitglied des EBU-Präsidiums, Hannover)



- Struktur der EBU - Gremien, Ziele und Zusammenwirken



- Mitglieder der EBU und Möglichkeiten der Beteiligung an der 


Willensbildung



- Finanzierung der Arbeit der EBU



- Einflussnahme der EBU auf die Behindertenaktionspläne der EU



- Die EU und die Behindertenrechtskonvention



- Aktuelle Themen auf Präsidiumsebene



- Themen der Zukunft

ab 16:45 Uhr

Politikfelder im Gespräch



Themenzentrierte Kurzimpulse mit anschließender Frage- und 


Diskussionsrunde.



Durch den Impulsgeber themenweise jeweils Beantwortung der Fragen:



- Was wurde auf europäischer Ebene erreicht?



- Welche Handlungsnotwendigkeiten ergaben sich für Deutschland 

daraus?



- Was bleibt seitens der europäischen und nationalen Politik, aber auch 

für das Blinden- und Sehbehindertenwesen zu tun?

16:45 Uhr: 
A) Bildung


(N.N.)

17:30 Uhr: 
B) Beruf



(Erwin Denninghaus, Soest, Mitglied der EBU-Kommission für Arbeit)

Ende gegen 18:15 Uhr

Samstag, 11. September

8:45 Uhr: 
Get together mit Morgenkaffee im Tagungsraum




Fortsetzung vom Vortag: Politikfelder im Gespräch

9:00 Uhr: 
C) Barrierefreiheit in der Information


(Hans-Peter Brass, Berlin, Leiter der EBU-Kommission für Technik)

9:45 Uhr: 
D) Urheberrecht



(Wolfgang Angermann)

10:30 Uhr: 
(Denk)Pause

10:45 Uhr: 
E) Barrierefreiheit in der Mobilität (Tourismus, Fahrgast- und


Fluggastrechte)



(Hans Kaltwasser)

11:30 Uhr: 
F) gesellschaftliche Teilhabe (Behindertenausweis, Blindengeld-


Verfahren)



(Wolfgang Angermann)

12:15 Uhr: 
Mittagsimbiss
13:15 Uhr:
Vortrag 4


Brüsseler Töpfe



(Hans Kaltwasser)



- Aktuelle Projektlinien mit Belang für Blinde und Sehbehinderte



- Der "EBU-Projektbeobachter" in Paris



- Projektbeteiligungen des DBSV

14:15 Uhr: 
Was mir noch einfällt...



Rückfragen - Erkenntnisse - Ideen - Vorschläge: die Teilnehmer 


resümieren



(Moderation: Uwe Boysen, 1. Vorsitzender des DVBS)

15:15 Uhr: 
Ende des Symposiums
Abmeldung:

Ein Rücktritt bis sechs Wochen vor Seminarbeginn ist ohne Begründung möglich. Es werden 90 % der eingezahlten Teilnahmegebühr erstattet. 

Eine spätere Abmeldung ist nur aus wichtigem Grund möglich, der mit der Abmeldung nachgewiesen wird (z.B. Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung, unvorhergesehene dienstliche Unabkömmlichkeit, Notfälle im Bereich der häuslichen Lebensgemeinschaft). Wird der Rücktritt anerkannt, so werden 90 % der eingezahlten Teilnahmegebühr erstattet. Sonst erfolgt eine Rückzahlung der Teilnahmegebühr nur dann, wenn der reservierte Platz an eine andere Person vergeben werden kann. 

Absage durch den DVBS:

Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht,  ist von der Durchführung einer Veranstaltung nach den Richtlinien des DVBS in der Regel abzusehen. Das gleiche gilt, wenn die Veranstaltung aus Gründen, die der DVBS zu vertreten hat, entfällt.

Weitere Informationen gibt Ihnen gerne die DVBS-Geschäftsstelle.
Mit freundlichen Grüßen

gez. Michael Herbst

Geschäftsführer
Absender:

An die 

Geschäftstelle des DVBS e.V.

Frauenbergstraße 8

35039 Marburg

Anmeldung zum Symposium "Europa blind verstehen"
vom 10.09.2010 bis 11.09.2010 in Marburg
Hiermit teile ich (Name: ________________________________) mit,

dass ich am oben genannten Symposium teilnehme.

· Ich komme mit Begleitung:




Ja (
Nein ( 

· Ich/Wir möchten vegetarisches Essen:



Ja (
Nein (
· Ich möchte per Mail die Serie "Europa in fünf
Schritten"
E-Mail-Adresse:...............................................................
Ja (
Nein (
Den Seminarbeitrag in Höhe von  € ___________habe ich am ________________ auf das Konto 280 (BLZ 533 500 00) der Sparkasse Marburg-Biedenkopf (Stichwort Europa 2010) überwiesen. 

Ort, Datum, Unterschrift
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